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ĉs
'S

^L>
« r

^ II «
xS « 5S-

-<7> !-»'̂ >L>

LS

LZ -

^2
LS -

LS
. cs

— o
Z ^

' L > 18
r ^ x̂

!'
r^ Z?
21 Lk

3k
<2
<22

H — ' H
21 L

>-> >c> 21 -->

2 , '

. k2 !

L. vSS ,
cs:

H 2p 21 .D L ^ ' H
" Z 7 -— H

o ? c7r L ) sr cn rLr -LS L » 8 cs i

- 2. - -Z ^ .2 - 8
^

G ^ 8 8

Z
-LLLL ^ Lx

" - r -

n H L 21 3 -- -^ ^ k L
n 12 ;LL 2, L! NI» ,8 > ^ -42
-L '- k ^ S ,A - " ^ )

' —
kr N L-n 8

U A 8 -8
^ . ^ . .L - . . .

: rs

^ ^ ^ LS

w ^ :- 8

> -̂ L>
- LS

L .

LS >>«
« LT Ä
crr r̂ 2 >
^ L» ^

7>/H

L )

cs: ^

LAß
Z LA A K L ,

^ ^ S

LS -cs «
777 r-> ^

^ >KK

ĉs
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und Malereien gehabt , die der Redner an Ort und Stelle
studierte und auf Lichtbildern festhielt.

Es sprachen dann noch Dr . Czekanowski - Ber -
lin über objektive Kriterien der Ethnologie und Professor
Dr . Fischer - Freiburg zum Jnzuchts - und Bastardier -
ungsproblem beim Menschen.

Am Nachmittag wurde eine ausgegrabene Wohnung
bei Großgartach und der Ringwall und die Trichtergruben
am Heuchelberg besichtigt. Hosrat Dr . Schliz machte den
Führer . Ter erste Tag schloß mit einer geselligen Unter¬
haltung im Harmoniegarten .

Unter der Herrschaft der Masse .
Während die Schw . Tagw . über den Gang der Er¬

örterung über die Teilnahme der sozialdemokratischen Ab¬
geordneten beim parlamentarischen Essen des Minister¬
präsidenten sich in Schweigen hüllt , ist die „Freie Volks-
Leitung

", das in der Stuttgarter Tagwachtdruckerei her¬
gestellte Organ der Sozialdemokratie des 10 . Wahlkrei¬
ses (Göppingen ) etwas offenherziger . Es weiß zu er¬
zählen :

An dem parlamentarischen Essen letzten Mittwoch
abend beim Ministerpräsidenten und Minister des
Aeußern v . Weizsäcker nahmen die Genossen Feuer¬
stein , Hildenbrand und Dr . Lindemann teil .
Tie Kundgabe dieser Tatsache in der gestrigen Stutt¬
garter Parteiversammlung in Verbindung mit der an¬
deren Tatsache, daß kurz zuvor dieselben Abgeordneten
von demselben Herrn v . Weizsäcker unter dem unbän¬
digen Gelächter sämtlicher bürgerlichen Fraktio¬
nen mit einer höhnischen Handbewegung ab¬
gefertigt worden waren , als sie im Aufträge der Ar¬
beiterklasse Rechenschaft heischten für das einen Welt¬
krieg herauszubeschwören drohende Marokkoaben¬
teuer . — Diese Kundgebung ließ einen fessell osen ,
überwältigenden Sturm der Entrüstung
durch den Saal brausen . Genosse Hildenbrand war an¬
wesend . Aufgefordert , zu sprechen , verteidigte er fein
Verhalten . Auf die Verteidigungsrede des Genossen
Hildenbrand hin hielt die Versammlung jede Antwort
flir überflüssig , schloß die Debatte und nahm die (oben
schon mitgeteilte ) Resolution an .

Das läßt tief blicken . Im übrigen verrät ein Stutt¬
garter Blatt , daß noch ein vierter Genosse den parla¬
mentarischen Abend mitgemacht hat, nämlich der Abg.
Heymann. Da mutz die Entrüstungsresolution Noch wei¬
ter ausgedehnt werden.

Auch die Generalversammlung der Sozialdemo¬
kratie des 1 . Wahlkreises hat den Teilnehmern am par¬
lamentarischen Abend des Ministerpräsidenten
einen Verweis ertelit . Es wurde ihnen — so berichtet
die „Schwäb . Tagwacht " — vorgehalten , daß alles ver¬
mieden werden müsse , was die Partei in ihrem Ansehen
schädige, die Abgeordneten sollten Seitensprünge vermei¬
den und durch Teilnahme an Ministeressen nicht das Ver¬
träum der Arbeiter erschüttern . Hildenbrand suchte
sich zu verteidigen, allein die große Mehrheit nahm eine
Erklärung an , die erwartet , daß die Parlamentarier sich
in Zukunft an parlamentarischen Essen nicht beteiligen .

*

ZciitralvervandsLag Deutscher Bäcker-
Innungen .

Stuttgart , 7 . August . Der Zentralverbandstag
Teutscher Bäckerinnungen hat heute in der Liederhalle in
Stuttgart begonnen . Tie Tagung ist aus allen Teilen
des Reiches sehr stark besucht . Nach den üblichen Begrüß¬
ungsansprachen, der Erledigung des Geschäfts- und Kassen¬
berichtes und der Wahlen referierte Obermeister Fritz
Schmidt - Berlin über die „ Lohnbewegungen und Boy-
ktotsschädigungeu" . Referent polemisierte unter lebhaftem
Beifall scharf

'
gegen die Sozialdemokratie , die neuerdings

überallhin Streiks - und Boykotte trage . Bis jetzt seien
alle Bemühungen , hierin Wandlung zu schassen, an der
Haltung der Regierungen und des Reichstages gescheitert .
Es heiße : bis hieher und nicht weiter . In der Diskussion
ging es lebhaft zu, zahlreiche Redner sprachen. Folgende
vom Reserneten gestellte Resolution wurde angenom¬
men : „Der in Stuttgart tagende 16 . Zentralverbandstag
Deutscher Bäcker -Innungen „Germania " stellt mit Be¬
dauern fest, daß die unbeschränkte Koalitionsfreiheit der
Arbeiter zu Auswüchsen geführt hat, welche sowohl für
die Arbeitgeber , als auch für die nicht sozialdemokratisch
organisierten Arbeiter unerträglich geworden sind. Die
Bedrohungen und Mißhandlungen Arbeitswilliger sowie
die Verrusserklärung und Boykottierung der Gewerbe¬
treibenden bilden eine Gefahr für die bürgerliche Gesell¬
schaft und erfordern dringend eine Verschärfung der ge¬
setzlichen Bestimmungen . Der Verbandstag stellt weiter
fest, daß der Mißbrauch der Koalilionsfreiheit speziell im
deutschen Bäckergewerbe zu einer schweren Schädigung des
gesamten Berufes geführt hat und die Selbsthilfe der
Meister nicht ausreicht , dem groben Unfug der öf¬
fentlichen Boykottierung mißbeliebiger Bäckermeister
entgegenzutreten . Die Bundesregierungen werden
deshalb dringend ersucht , den Gewerbetreibenden und ar¬
beitswilligen Gesellen einen größeren Schutz durch ver¬
schärfte gesetzliche Bestimmungen gegen Bedrohungen , Ver¬
russerklärungen , Streikpostenstehen und Boykott gewähren
Zu wollen .

" Ferner fand Annahme eine zweite Resolu¬
tion Hamburg , die mit der ersten redaktionell ver¬
einigt werden soll : „ Ter Zentralverband richtet an Reichs¬
tag und Bundesrat das dringende Ersuchen, bei dem Er¬
laß eines neuen Strafgesetzbuches dafür Sorge tragen zu
wollen, daß 1) das Streikpostenstehen , das nicht mehr ein
zur Ausübung des Koalitionsrechtes notwendiges Mittel
darstellt, sondern das infolge der damit verbundenen Aus¬
schreitungen zu einer ständigen schweren Beeinträchtigung
der persönlichen Freiheit und des Selbstbestimmungsrechts
von Arbeitern und Arbeitgebern geführt hat , verboten wird .
2) die mißbräuchliche Anwendung des Boykotts , der in
den heutigen Arbeitskämpsen von den gewerkschaftlichen
Organisationen oft aus den nichtigsten Vorwänden und
immer in der Absicht, den Gegner wirtschaftlich völlig
M ruinieren , verhängt wird , unmöglich gemacht wird .

"
Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung betraf die Ein¬
führung des allgemeinen Backverb ots an Sonn¬

tagen für das Deutsche Reich . Hierüber sprach als Re¬
ferent Di eck ho ff - Bochum. Er trat für ein Verbot ein
und stellte einen dementsprechenden Antrag . Anträge ge¬
gen das Verbot lagen von Wagner - Pforzheim , Si¬
mon - Leipzig und Knu tz sch - Dresden vor . Die De¬
batte gestaltete sich z. T . recht stürmisch . Es wurde für
und wider gekämpft. Nach mehrstündiger Debatte , in der
keine Einigung erzielt werden konnte, wurde die Beschluß¬
fassung auf morgen vertagt .

Nah und Fern .
AutomoLilunfall.

Das Montag früh 6 . 15 Uhr von Waldenbuch
nach Degerloch abgefahrene Personen - und Postautomo¬
bil der Linie Tübingen -Degerloch hat auf der hohen
Aich einen Unfall erlitten . Infolge Kettenbruchs fuhr
der schwere Wagen rückwärts und geriet in den Straßen¬
graben , wobei er um stürzte . Von den Insassen ver¬
suchte ein Fräulein Rosine Woltz aus Waldenbuch her¬
auszuspringen . Sie siel so unglücklich auf den Kopf , daß
sie eine schwere Gehirnerschütterung erlitt und nach Stutt -
gart in ein Krankenhaus geschafft werden mußte . Die
übrigen Passagiere kamen mit leichteren Verletzungen, zu¬
meist mit dem bloßen Schrecken davon . Darunter befand
sich auch ein Arzt , der eine Zeit lang bewußtlos war .
Als der zweite Wagen der Linie an die Unfallstätte kam ,
sprang der Chauffeur ab und suchte zu helfen. Dabei
setzte sich auch dieser Wagen in eine rückläufige Bewegung
und wäre beinahe gleichfalls verunglückt. Untersuchung
ist eingeleitet .

*

Aus Zuffenhausen wird berichtet : Montag mor¬
gen gegen 8 Uhr bemerkte der Eigentümer des -Hauses
Kirchtalftraße 1 , daß aus der im 1 . Stock gelegenen Wohn¬
ung der 47 Jahre alten ledigen Privatiere Marie Schund
ein intensiver Gasgeruch ausströmte . Da die Glas¬
türe verschlossen war , und auf sein Klopsen nicht ge¬
öffnet wurde , benachrichtigte er die Polizei , die die Wohn¬
ung öffnen lieh . Dort fand man die Wohnungsinhaberin
mit einer Kaffeemühle im Arm tot auf dem Küchenboden
liegend vor . Der Verbindungsschlauch zwischen dem ge¬
öffneten Gashahn und dem Gasherd war abgerissen, so-
daß das Gas ungehindert ausströmen konnte. Man nimmt
an , daß eine Verkettung unglücklicher Umstände diesen
traurigen Fall verursacht hat .

In Wöckmühl ist das Haus des Zimmermanns
Zipperlein Lei der großen Kelter vollständig abgebrannt .
Die Einwohner mußten sich über die Leitern retten .

Das Wohnhaus und die Scheuer des Bauern Stäbler
in Mnsberg DA . Böblingen sind durch die Unvor¬
sichtigkeit eines mit einer Lötlampe hantierenden Lehr¬
lings in Brand geraten und vollständig abgebrannt -
Tie Feuerwehr hatte Mühe , die Nachbarhäuser z

'u retten .
Ter fahrlässige Brandstifter wurde verhaftet . Ter Scha¬
den ist durch Versicherung gedeckt .

In Scharnhausen brannte die mit Erntevor -
raten reichlich angefüllte , an das Wirtschaftsgebäude zur
Krone von Hans Fröschle angebante Scheune bis aus den
Grund nieder . Die an die Scheune anstoßende Seite des
Wohnhauses wurde ebenfalls stark mitgenommen .

Am Samstag abend bekam der Güterschaffner Ott
aus der Strecke zwischen Amstetten-Geislingen einen
Hitzschlag und siel aus dem Zug , wodurch er sich schwere
Verletzungen am Hinterkops zuzog, die nachts 2 Uhr den
Tod zur Folge hatten . Der Verletzte wurde ins Kranken¬
haus nach Geislingen geschafft und wird am Mittwoch
in Ulm beerdigt .

In einem Fabriksaal der Spinnerei Burckhardt u . Co.
in Unter Hausen bei Pfullingen brach Montag abend
6 Uhr Feuer aus . Der Saal brannte völlig aus . Die
Weiterausbreitung des Feuers konnte verhindert werden.

In Eningen OA . Reutlingen erlitt der Wein¬
gartner Michael Mühleisen Leim Futterholen in einer
Mictscheuer einen Hitzschlag , der den alsbaldigen Tod des
wetterfesten Mannes zur Folge hatte . Er wäre am an¬
dern Tag 78 Jahre all geworden.

In Aalen wurden zwei Fürsorgezöglinge festgchal-
ten, die in Heidenheim mehr als 100 Mark bei einem
Diebstahl geraubt hatten . Man nahm ihnen das Geld
ab und brachte sie in sicheren Gewahrsam . Die beiden
Gutedel sind aus Stuttgart gebürtig und erst 15 Jahre
alt . Sie wollten mit dem gestohlenen Geld nach Ham¬
burg und sich dort aus einem Schiss verdingen .

Tie 14 Jahre alte Tochter des Küfers Willi in Dem¬
ming e n OA . Neresheim glitt beim Zurichton zum Futter -
schneiden aus und fiel rücklings aus einen unten stehen¬
den leeren Wagen . Das arme Mädchen brach das Genick
und war nach, wenigen Stunden tot .

In Rötenbach OA . Wolfegg wurde der Maler¬
meister Kuhn , der allein ein kleines Häuschen bewohnt,
tot in seiner Wohnstube ausgefuuden . Seit Freitag ver¬
mißte inan den Mann . Ter Leichnam, den ein Mädchen
ausfand , hat eine Wunde am Haffe. Da ein Messer oder
ähnlicher Gegenstand in der Nahe der Leiche nicht gefunden
worden ist , so wird vermutet , daß der Maler einem Ver¬
brechen zum Opfer gefallen ist . Gerichtlicher Augenschein
ist gestern am Tatorte eingenommen worden.

Ans Ulm Wird berichtet : Der erst vor kurzem aus
dein Zuchthaus entlassene Kellner Herrma n n aus Laup-
heim stieß dem Hilsszugmeister Jenninger , als er
von der Arbeit nach Hause ging , ohne jeden Anlaß und
ohne ein Wort zu äußjern, das Messer in die Bru st.
Herrmann verübte die Tat , weil er wieder ein Unter¬
kommen im Zuchthaus wollte . Jenninger ist schwer
verletzt.

Neberfall auf eine « Keldbricsträger.
In Straß bürg wurde Montag früh 9 Uhr der

Geldbriefträger Paul Zacher, als er in dem Haus Hohen¬
lohestraße 22 eine Zustellung machen wollte , auf der Treppe
des dritten Stocks von einem jungen , gutgekleideten Mann
überfallen , der ihm mit einem Hammer einen Schlag aus
den Hinterkops versetzte . Als auf Zachers Ruse Hilfe
herbeieilte, erschoß der Täter sich selbst . Ter Briefträger

liegt schwer verletzt im Krankenhaus . Der Täter hatte
die Sendung an sich selbst nach dem Haus adressiert, ohne
eine Wohnung dort zu haben . Tie Leiche ist beschlag¬
nahmt .

Eixe Riesenforelle
ist , wie wir in der „ Gaz . de Laps .

" lesen , am letzten
Samstag im Gen fersee bei Lausanne gefangen wor¬
den . Sie war 1 Meter 6 Zentimeter lang , maß im
Umfang 80 Zentimeter und wog 37 Pfund . Nachdem man
den seltenen Fisch pohtographiert hatte , wanderte er in
die Küche des Hotels du Parc in Ouchy.

*

Aus dm schlesischen Chamotte - und Tonwerken Gä -
bersdors -Beckern brach ein Brand aus , der bei hefti¬
gem Wind und großer Trockenheit mit äußerster Schnellig¬
keit um sich griff und in kurzer Zeit zwei zusammen¬
hängende 80 Meter lange Fabrikgebäude von Grund
ans zerstörte . An der Brandstelle sind 11 Feuerwehren
aus der Umgegend zur Erhaltung der stark gefährdeten
übrigen Gebäude der umfangreichen Fabrikanlage tätig .
Als Ursache des Feuers wird Selbstentzündung angegeben.
Ein Teil des Betriebes wird aufrecht erhalten .

Ter Waldbrand bei Franzensseste ist durch einen
in der vergangenen Nacht niedergegangenen Gewitterregen
gelöscht worden . Der Schaden beträgt nunmehr über
zwei Millionen .

Luftschifsahrt.
Vom Bodensee , 7 . August . (Ballonunfall.) Der

Konstanzer Ballon „Bodensee" der gestern vormittag auf
dem Döbele mit den Herren Hagge, Kaufmann Noppel,
Aviatiker Fiedler und Plantagendirektor Weygand aus
Sumatra an Bund aufgestiegen war , landete mittags 1 .30
Uhr wenig glücklich 30 Kilometer östlich von München bei
Raithofen . Bei der Landung krach Direktor Weygand den
rechten Unterschenkel und erhielt noch mehrere Verletzungen,
darunter eine schwere an der Kniescheibe . Die übrigen
Insassen sind durch Quetschungen und Hautabschürfungen
leicht verletzt .

Gerichtsaal .
Hall , 6 . Ang. („Schwere Jungen ") . Ter 31 Jahre

alte Taglöhner Georg Ziegler von Ohmden OA . Kirch-
heim und der 21 Jahre alte Schlosser Georg Ehrat von
Ulm sind unverbesserliche Diebe . Kaum aus dem hie¬
sigen Landesgesängnis entlassen, wo sie, der eine wegen
Raubs , der andere wegen Diebstahls , erhebliche Freiheits¬
strafen verbüßt hatten , sollen sie am 23 . Juni in der
alleinstehenden Wirtschaft in Gottwarshausen , Gemeinde
Gailenkirchen , während die Bewohner aus dem Felde wa¬
ren , 110 Mark entwendet und brüderlich geteilt haben.
Vor der Strafkammer leugneten sie entschieden, obgleich
sie nachgewiesenermaßen zur Zeit des Diebstahls am Tat¬
ort weilten . Ziegler würde neben fünfjährigem Ehrverlust
zu 21/2 Jahren Zuchthaus , Ehrat zu IH2 Jahren Zucht¬
haus verurteilt .

Handel und Volkswirtschaft .
Lanvesprosaktcttbgrsc Stuttgart

Während die andauernde , ungewöhnlichhohe Temperatur die AuS-
reiiung der Körner vollzogen und die Erntearbeiten begünstigt hat,
ist die ununterbrochene Dürre sowohl der Emwicklung der Knollen¬
gewächse , wie auch dein Wachstum der Futlerkräuter sehr schädlich
geworden. Außerdem vermindert der Mangel an ausgiebigen Nieder¬
schlägen den Wasterstand, so daß nun auch die Rheinsrachtsätze er¬
heblich gediegen sind - Uebec die Ergebnisse der Ernte in Württem¬
berg wird der Vorstand der Laudesproduktenbörseden üblichen Sonder-
berichl ausgebcn. Man kann aber heute schon sagen daß. Quantitäten
und Qualitäten befriedigen . Nicht immer günstig erscheint die Ver-
sorgungsstalistik. Sowohl die sichtbaren Weizenvorräte in den Ver¬
einigten Staaten , wie auch die im Wochenlauf nach Europa verschifften
Mengen haben erheblich zugcnommen . Dagegen wollen die Klagen
über den Ausfall der Ernte in Rußland nicht verstummen und auch
Amerika äußert sich unbefriedigt in dieser Beziehung . Tendenz und
Preise waren auch in dieser Woche uneinheitlich und schwankend.
Greifbare Weizen . Futtergerste, Mais und Hafer sind begehrt. Wir
notieren per 100 Kilogr. frachlparität Stuttga - t Getreide und Saaten
ohne Sack netto Kassa je nach Qualität und Lieferzeit : Weizen württ .
neu 21 .25 bis 21 .50 , Ulka 23 .00 bis 23 .25 , Saxonska 23 .00 dis 23 . 25,
Azima 23 .00 bis 23 .25 Laplata neu 23.00 bis 23.25, Gerste württ .
neu 20 .00 bis 21 .00, Futtergerste russ. 16 .00 bis 16.50, Hafer württ.
neu 18.25 bis 19 .25 , Mais Laplata 17 .10 diS 17 .25 Donau 16.75
bis 17 .60 . Mehl mit Sack , Kassa mit 1 Proz . Skonto : TafelgrieS
33 .00 bis 84 .00, Mehl Nr. 0 : 33 .0» bis 34 .00, Nr . 1 : 32 .00 bis
330 0, Nr . 2 : 31 .00 bis 32 .00, Nr . 3 : 29 .50 bis 30 .50, Nr. 4 : 26 .00
bis 27 -00 Mark. Kleie 11 .00 bis 11 .50 Mk . (ohne Sack netto Kassa).

*

Saatenftand in Württemberg z« Anfang Augnst .
Das heiße und trockene Wetter hat die Ausreifung der Ge-

treidefrüchte sehr befördert , und im größten Teil des Landes
ist die Getreideernte bereits in vollem Gang . Da und dort
ist die Notreife eingetreten , wodurch der Körnerertrag beein¬
trächtigt wird . Im ganzen genommen aber wird der Körner-
ertrag hinsichtlich der Quantität ein gut mittlerer , hinsichtlich
der Qualität ein sehr guter werden, wogegen der Strohertrag, -
namentlich bei Wintergetreide , wohl unter Btittel bleiben wird .
Bon sehr ungünstigem Einfluß ist die trockene Witterung für
die Futtergewächse. Wiesen , deren erster Schnitt frühzeitig ab-
gemäht worden ist , geben einen nach Menge noch einigermaßen
befriedigenden , nach Qualität sogar vorzüglichen Ertrag . Viel¬
fach ist das Oehmd schon eingebracht worden , weil das Gras
sonst verdorrt wäre. Spätgemähte Wiesen dagegen sind zu
einem großen Teil ganz ausgebrannt und liefern überhaupt
keinen zweiten Schnitt . Auch der zweite Schnitt von Klee und
Luzerne bleibt dünn und kurz . Die Kartoffeln beginnen unter
der Trockenheit ebenfalls notzulciden : sie sterben zum Teil
bereits ab und werden dürr , und wenn nicht bald ein durch¬
dringlicher Regen kommt, wird die Kartoffelernte mager aus -
fallen . Auch die sonstigen Hackfrüchte , besonders Futter - und
Zuckerrüben, bleiben im Wachstum zurück . Zum Teil müssen
die Landwirte infolge Mangels an Grünfutter schon jetzt mit
der Verfütternng ihrer Bestände an Heu, das glücklicherweise
in diesem Jahr einen nach Quantität und Qualität sehr gu¬
ten Ertrag geliefert hat , beginnen . Hopfen steht , besonders in
schweren und gut gedüngten Böden, noch ordentlich, Späthopfen
bleibt vielfach iiu Wachstum zurück . Die ,Obstaussichtcn haben
sich abermals verschlechtert , da die Früchte infolge der Trocken¬
heit sehr stark abfallcn. Dagegen bat sich der Stand der Reben ge¬
bessert. Fast allenthalben wird der Stand der Weinberge als
ein schöner , gesunder und hoffnungsvoller bezeichnet . Aus ver¬
schiedenen Bezirken wird berichtet, daß die Feldmäuse wieder
stark austreten .



Lokales .
Wildbad , den 9 . August 1911 .

Wie wir gestern Abend durch Extrablatt bekannt
machten , war es der Luftschiffahrtsgesellschast nicht möglich ,
das Luftschiff „Schwaben" bei der in Baden herrschenden
stürmischen Wetterlage aufsteigen zu lassen . Ob das Luft¬
schiff morgen Wildbad besuchen wird, ist noch nicht be¬
stimmt und werden wir unseren Lesern daher heute Abend
mittelst Extrablatt nähere Nachricht zukommen lassen .

— Lawu -Tennis -Turnier Wildbad . Die letzte
Woche stand im Zeichen des Tennis -Turniers. Die Veran¬
staltung hat nicht nur eine hervorragende sportliche , sondern
auch eine erhebliche gesellschaftliche Bedeutung . Es wurde
durchweg guter Sport geboten . Die Meisterschaft von
Wildbad mit Ehrenpreis der Badverwaltung errang Herr
Kueha in der Herren -Meisterschaft und in der Damen-
Meisterschaft errang Frl . Hamburg die Meisterschaft
von Wildbad mit Ehrenpreis des Freiherrn v Gemmingen
Die Zahl der Zu' chauer war sehr groß . Bereits am Mon¬
tag wurde die Preisverteilung durch Herrn Badkommissär
Freiherrn von Gemmingen, der das Protektorat des Turniers
übernommen hatte, vorgenommen. In der Herren -Meister-
schaft erhielt den 2 . Preis Herr von Steiger , den 3 .
Herr Wenk-Wolff , in der Damenmeisterschaft den 2 . Preis
Frl . Gauhe und den 3 . Preis die Damen I . Fiegel und
Roer. Im Herren und Damen Doppelspiel mit Vorgabe
siegten mit dem 1 . Preis Frl . Hans und Herr
v . Stieglitz und mit dem 2 . Preis Frl . Fiegel und
Herr Wenk -Wolff. Im Herren Doppelspiel ohne Vorgabe
siegten mit dem 1 . Preis die Herren Kuehn—v . Stieglitz
und mit dem 2 . Preis Graf Moltke— Meißner . Der
Schiedsrichterpreis wurde Herrn Baron Raßler zuer¬
kannt. Lobend erwähnt sei noch die umsichtige Spielleitung
des Herrn Egon von Steiger .

— Kgl . Äurtheater . Heute Abend geht zum ersten¬
mal in dieser Saison das 3 aktige Lustspiel „Die goldene
Eva" von Franz von Schönthan und Franz Koppel-Ellfeld
in Szene.

— Eugen Marlow . Morgen Abend veranstaltet der
uns allen wohlbekannte Herzog! , braunschweigische Hofschau¬
spieler Eugen Marlow einen lustigen Abend im König!.
Kursaal .

— Sitzung der bürgerlichen Kollegien am 19
Juli 1911 . Die Kgl . Staatsforstverwaltung beabsichtigt ,
zur Verbesserung der Holzabfuhr aus den Staatswaldungen
bei Sprollenhaus 2 Wegecorectionen auszuführen, nämlich 1 .
des sogen . Bausträßchens durch Herstellung eines direkten
vom 1 . Bogen des Sträßchens ausgehenden und bei der
Wirtschaft zur Waldluft in die Staatsstraße Wildbad -Enz-

klösterle einmündenden Verbindungswegs und 2 . des dem
Kegelbach entlang führenden Wegs durch dessen Erbreite¬
rung bezw . Neuherstellung eines Wegsjan seiner Stelle, vom
Ortsweg beim Karl Rau '

schen Hause in Sprollenhaus bis
zur Kegelbachbrücke und von da dem Kegelbach entlang bis
zur Staatsstraße Wildbad - Enzklösterle . Da die Stadtgemeinde
Wildbad an diesen Wegbauten, die eine bessere Verbindung
der Parzelle Sprollenhaus mit der Staatsstraße Herstellen
würden, einigermaßen interessiert ist, tritt heute die Kgl.
Forstdirektion, vertreten durch Herrn Finanzrat Reuß und
Herrn Baurat Beyhl , mit den bürgerlichen Kollegien über
eine Beitragsleiftung d r Stadtgemeinde zu diesen Weg¬
bauten in Verhandlung . Der Stadtvorstand erklärt namens
der Stadtgemeinde Wildbad , daß sie bezüglich beider Wege
auf dem von ihr bei den Verhandlungen von 1862 und
1883 einqenommenen Standpunkt beharren müsse, daß sie
also eine Eigenschaft der beiden Wege als öffentliche Güter¬
oder Nachbarschaftswege nach wie vor bestreite und dieselben
als mit Wegdienstbarkeitbelastete Holzabfuhrwege der Staats -
forstverwaltung ansehe . Unter Festhaltung dieses Stand¬
punktes sei aber die Stadtgemeinde , um für Sprollenhaus
bessere VerkehrsVerhältnisse zu schaffen , gleichwohl bereit , zu
den Wegbauten einen ihrem Interesse an denselben ent¬
sprechenden Beitrag zu leisten . Nach längeren Verhandlungen
werden demzufolge von den bürgerlichen Kollegien für das
Projekt 1 (Baissträßcheu) ein Beitrag von 2500 Mk. und
für das Projekt 2 (Kegelbachweg) ein solcher von 1500 Mk.
in Aussicht gestellt und überdies auch eine Erhöhung des
durch die Vereinbarung von 1862 und 1883 festgesetzten
jährl. Unterhaltungsbeitrags von 250 Mk. für das Bais¬
sträßchen um jährl 25 Mk. und für den Kegelbachweg um
jährl. 20 Mk. , also auf 295 Mk zugestanden . An die
Leistung dieser Beträge will die Stadtgemeinde jedoch f f.
Bedingungen knüpfen : 1 . Die beiden Wegprojekte müssen
im Laufe der nächsten 2 Jahre nach den vorgelegten Plänen
mit einer Höchststeigung bis zu 7 °/« ausqeführt werden. 2 .
Die Kgl. Forftdirektion hat die beiden Wege zur ungehin¬
derten Benützung durch den öffentlichen Verkehr, also für
Personen und Fuhrwerke jeder Art (einschließlich Kraftfahr¬
zeuge) und für die Abfuhr der Walderzeugnisse der Stadt -
gemeinde zu überlassen und wird in dieser Hinsicht die Ver¬
einbarung von 1862 — 1883 ausdrücklich auf die neuher-
zustellenden und die zur Korektion vorgesehenen Wegstrecken
ausgedehnt. 3 . Die Unterhaltung der neuen Wege im Um¬
fange des tz 2 Abs . 6 der Vereinbarung vom 8 . Juni 1862
ist Sache der Kgl. Staatsforstverwaltung. 4 . Der Stadt¬
gemeinde Wildbad bleibt es überlassen, bei der Amtskörper¬
schaft Neuenbürg um einen Zuschuß zu den von ihr zu
leistenden Beiträgen einzukommen und es fällt ein von der
Amtskörperschaft etwa infolgedessen bewilligter Beitrag ganz

der Stadtgemeinde Wildbad zu . 5 . Die Stadtgemeinde
Wildbad tritt die zur Weganlage erforderlichen Flächen dez
ihr gehörigen Feldwegs dir . 68 an die Kgl . Forstdirektion
unentgeltlich ab . Die Vertreter der Kgl. Forstdirektion er-
klären sich mit der Höhe der in Aussiicht gestellten Beiträge
einverstanden, erklären jedoch nachträglich, daß die Kgl .
Staatsforftverwaltung die Herstellung der Wege davon ab¬
hängig machen müssen, daß die Stadtgemeinde die Eigen¬
schaft beider Wege als öffentliche Güterwege oder Nachbar-
schaftsstraße anerkenne und vertragsmäßig fests-he, daß die
Kgl. Staatsforftverwaltung die Wege namens der Stadt-
gemeinde ausführe Nachdem die Gemeindekollegien dieses
Ansinnen unter wiederholter Wahrung ihres bei den Ver-
Handlungen von 1862 und 1883 eingenommenen Stand-
Punktes einstimmig ablehnen, werden die Verhandlungen von
Herrn Finanzrat Reuß als gescheitert bezeichnet und ab¬
gebrochen^

lioil/ort - kroKraium
ävs

LöiÜAl . Lur Ordtioslorn .
liöitauA : llgl . Nusikäirsktor .

- »--'S»-*!«»
MttwocL . Leu 3 -

nasdru . 3 i/i —5 llbr (^ alsgsii )
I . prinnsruvA an dran, Narsok porvsrk
2. Ouv . pslssnmübls RsissiAsr
3 . Urouislaus, Walrsr l-ubit/.K ^4. Ksiu Uisä , Uisä 8okioälvr
5. psoksltanL üäsz-srbssr
6 Osutsvbs 1-isäsr , l'otpouri lilimsob
7. Uug . Ino / Nr. 1 Urabms
8 . Osäsnkblüttokso , Polka pabibuvb

6—7 Ubr ubsnäs (liurplat/ )
1 . Iloksn/ .sIlvrii - Nurssb Uasbsl
2 . Osrnsval romains Ouv . Usriior
3 . Ovifsovulbsn , Vk al/.sr 3trauss
4. Pont. f. plöts 1>6MSIS6MLllll

( llsrr ll r a u » )
5 . bllii/u^ äsr Oöttsr iu IValkull ^ ugasr

vonrierLtLA , Leu 10 -
8—9 Ilbr vorm . (Miokbalis )

1 . Oboral , Oott äs « Ilimmsls unä äsr blräsn
2 Ouv . Ois Klntkübruug Llonart
3 . prbvbts ? u! v.s , IValssr 8traus»
4. läsä kn äsn ^ bsvästsrn Wg ^usr
5 kHallllisuts au» „Uobsrt äsr ll'sussl" Ns ^sichg ^r
6 . Oruss aus äsr pvras , Na/ .uilca Paust

LoWnfi ' vivi '

„Ksffee ksg
« t «nrklivbvr voknsnksfkss .

pur ickarrkranks, ^ srvöss unci
8ori8tigs l. sicisncis abaolut un -
scsiLciiicff . Vsrlangsn 8is costs '

i
'n

ki-sisn „Kaksss^ i-tag " unci in cisr
nsbsnatslisn -
asn Original¬

packung
»

Erhältlich in allen PreislagenKbei^ WM tzsr
C . W . Bott .

U -lllröv . Natten, Lrker n . 8 . f.
werden ohne Beschädigen von Tapeten
oder Möbel vollständig ausgerottet durch

Anion Springer ,
Pforzheim , Oestl. 49, Tel . 1923 .
Modernste Aampfbettfedern -

veinigungscrn statt
mit Kraftbetrieb .

Näheres durch die Expedition ds . Bl.

^ ulvwvlbit -Voi'biiuluil ^
vom LebduLok uuL LurxlLt ? LU3

von Isiläduä nueli LnrkMIsrI «
uriL Zurück , tL § 11cL

Wildbad ab 10 .30 Enzklöfterle an 11 . 00
. .. » .00 » .30

Enzklöfterle ab 2 .00
« .00

Wildbad au 2 .30
« 45'

Vermietung von Automobilen zu jeder Tageszeit ,
größere Touren werden billigst ausgeführt .

Xäkere ^ .uLkunit erteilt leleion 2y.

Ein paar 3 Wochen alte, echte

Mtji
znr Zucht geeignet

hat zu verkaufen

GHr , HZncher
Neuenbürg

Ssctarfs - ärtlksl absolut boi .inr
Oualitäl . kutV/unscb ver-sonci ^t
— unci ctiskrsi i!n >-

slricrrton k .tt .lln ?

Zmll ? koiÄ - eim
I-sspolästr . 9

pjlials IVilädnä . ttsupistiaess 91

wsscden 5 ie spielenU
rsscd urw okine ün -
streneunß , okne ^ usatr
von 8 eike unci Vkasck -

pulver , nur mit

wenn 8 >e 2 eit , Krbeil
unci Oelci spuren wollen .
Kein kleiden u . kursten ,

Nur — >/; 8 tÜNcIiZL 8
Kockien . sorßlültiges
l^ scdspülen und die

tVüscde ist blülenweid .

«. So., vossevoovi '

W

Abgepaftte

8ticköreili!ll8öll
in Leinen, Batist , Satin , Cache-
mir und Seiden in feinsten Dessin
und reichhaltiger Auswahl empfiehlt

H . Schanz ,
5) König-Karlftr . 96.

Einige Laiben

In. Limburgerkäse
durch den Transport zu reif ge¬
worden, verkauft billigst

C . Aberle , fen
Znh . A Mlumenthal .

/ riIin-4 joIio, ' Hiilin
^ sik .. , '»trssss 22 Dslspksu 1382 .
Lün8tjieli6 2Lkn6 in LLUt86ku !c <v. 3 N . nn)

spe ^ialitüt :
ii» illiin 'Is t«- .-jt8it ^ i,äa llpjiaksnrnl 'sitsi , atui « 6uumt- n
plutten . l ' Ittmb ^n in 4., -ten WunKeli 8eiia>svx -

I08S8 Aastniüielien .

(R 68< !nVI8t 6t- k' l' VUnä
104 Hauptstraße 104

und in den Königlichen Anlagen
empfehlen

Professor Dr . G . Jäger s
echte

Xoi'mul - lliijiti kli itlor
Fabrikniederlage von Wilh .

Hemden
Unterbein¬

kleider
Unterjacken
Nachthemde
Hemdhosen
Nachtjacken

Kamelhaar -Bettdecken

Unter-Taillen
Unter-Röcke
Leibbinden
Verbandsbinden
Kniewärmer
Bettschuhe

Beuger Söhne .
Socken u . Strümpfe
Brust - u . Rückenwärmer
Kinder-Unterkleider
Normal Korsetten
Normal -Strickwolle
Salmiakgeist-Wollwasch -

,
'eise

Reform -Beinkleider.

konAor'8 ^ 1 i Kot-It 1 i » o
in UuIdvvoUe n . aus l»s8t6i> NnIio- ZanmrvoUo

kür Ilsrrsu , Damso uoä 8ii äsr.

Echt orreutalischen

Joghurt Käse „Pasta !"
sowie

Joghurt. Milch Dr. Axelrods
MM" beides ärztlich empfohlen "WU

empfiehlt stets frisch die alleinige Niederlage bei

4. Ilanolä,
DeIikat688 « NK ^ 8oiiätt l . I1rrnK <» 8,

WllädLÜ , KöniA -Larl8ti -
. 8i .

Iuv geft . Weachtung : Prof . Dr . Metschnikoff ist
wärmster Empfehler des Joghurt -Genusses bei Magen -
und Darmfiörungen , Unterernährung , Darmfäule rc.,
zur Verhütung des schnellen Alterns und zur Ver¬
längerung des Lebens.

Druck und Verlag der Beruh. HofrnannMin Buchdruckerei tu WüdbM. Beranchrortlstttz W, Reinhardts daWbg,
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